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N E W S L E T T E R  #34               23. März  2011 
 
Liebe Freunde und Vereinsmitglieder! 
 
Dies ist der 34. Newsletter des Vereins "SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine 
e.V." 
Wir werden Sie und Euch im Laufe der Zeit immer wieder mit Neuigkeiten rund um 
unseren Verein und unsere Tätigkeiten auf dem Laufenden halten. 
 

 
 
 
1. MITGLIEDERSTAND 

 
Wir freuen uns, 5 neue Mitglieder in unserem Verein begrüßen zu dürfen: Brigitte 
Fleischmann aus Simmelsdorf, Roswitha Schmidt und Manuela Fath aus Haibach 
sowie Ingrid Hauck und Angela Sauer aus Aschaffenburg. Damit beträgt der Mitglie-
derstand nun 134! 
 
 
 
 
2. AKTIVITÄTEN IN DER LETZTEN ZEIT 
 
100.000 € - MARKE GEKNACKT 
 

Die im letzten Newsletter bereits anvisierte 100.000 €-Marke wurde am 17.01.2010 
von unserem Vereinsmitglied Barbara Beckmann geknackt … 

»Sonetschko« 
 Kinderheimhilfe Ukraine e.V. 



  
der 100.000ste Euro wird überreicht … 
 
Als Dankeschön bekam Barbara Beckmann ein kleines Präsent! 
Allen, die nun über die 5 Jahre unseres Vereinsbestehens hinweg mitgeholfen ha-
ben, dieses großartige Ergebnis zu erzielen, sei an dieser Stelle ein herzliches Dan-

ke ausgesprochen! 
 
 
 

1000 € STATT GESCHENKE 
 
Eine liebe Kollegin an meiner Schule feierte im Januar ihren 60sten Geburtstag. In 
ihrer Einladung dazu hatte sie bereits mitgeteilt, dass sie gerne auf Geschenke ver-
zichten würde und stattdessen um eine Spende für unser Kinderheim SO-
NETSCHKO bittet! Für diese schöne Idee möchten wir uns herzlich bedanken! 
 
Stattliche 1000 € wurden an diesem Abend gespendet, der in Hösbach ausgiebig bei 
bester Bewirtung und nicht zu übertreffender Stimmung gefeiert wurde! 
 
Herzlichen Dank für diese tolle Unterstützung!  
 
 
 
 

SCHLAFANZÜGE ÜBER SCHLAFANZÜGE 
 
Immer wieder bemitleidenswert ist die desaströse Bekleidung, mit der die Kinder im 
Kinderheim leben müssen, gerade auch die Nachtwäsche. Als es vor kurzem bei ei-
nem großen Einkaufsmarkt Schlafanzüge für Kleinkinder gab, habe ich deshalb ei-
nen Großeinkauf gestartet! Dank der freundlichen Unterstützung durch ein Mitarbei-
terin des Einkaufsmarktes war es möglich, eine größere Anzahl zu beschaffen – fast 
80 Schlafanzüge habe ich dann ausgepackt, „ent-Etikettiert“ (sonst gibt es am Zoll 
Probleme) und neu verpackt: 
 

    



    
 
Diese Schlafanzüge werden wir wieder über den Förderkreis Saporoshshje in Ober-
hausen, der seit Jahren unsere Speditionsfahrten ins Kinderheim übernimmt, auf den 
Weg bringen. Dies wird voraussichtlich im Mai zusammen mit den Kleiderpaketen, 
die sich mittlerweile in Kellern und Garagen angesammelt haben, vonstatten gehen. 
 
 
 

EIN DACH ÜBER DEM KOPF 
 
Der Verein SONETSCHKO e.V. hat ja 2 Vereinszelte,  ein altes aus unseren An-
fangstagen, das durch oftmaliges Auf- und Abbauen bereits ziemlich kaputt gegan-
gen ist, und ein wunderschönes neues, das letztes Jahr anlässlich des Weihnachts-
marktes angeschafft wurde. Als Anfang März ein Prospekt in meinem Briefkasten lag, 
bei dem ein Zelt beworben wurde, welches exakt zu unserem neuen passt, habe ich 
eine Anfrage gestartet, um es finanzieren zu können.  
 

  
 
Herr Martin Suffel von der Firma LINDE hat sich daraufhin bereit erklärt, die Anschaf-
fungskosten zu übernehmen. Herzlichen Dank für diese Unterstützung! 
Als Gegenleistung haben wir die Firma LINDE als Sponsor in unseren Web-Auftritt 
integriert und bitten um freundliche Beachtung! 
 
 
 
SOZIAL DENKEN – SOZIAL SEIN 
 
Die Klasse IX C an der Maria-Ward-Schule, die ich in Mathematik und Physik unter-
richte, hat ihre diesjährige Sozialaktion wieder zugunsten unseres Vereins durchge-
führt. Angeboten wurden Leberkäs-Brötchen und Brezen, die bei den Schülerinnen 
reißenden Absatz fanden: 



 
Bei dieser Aktion kamen fast 
wurden! Herzlichen Dank für diese Unterstützung!
 
 
Auch die Klasse 10b des Gymnasiums der Maria
zugunsten unseres Kinderheims durchgeführt. 
selbstgebackene Kuchen aller Art 
Anklang. Stolze 310 € wurden als Erlös dem SONETSCHKO Ki
e.V. überwiesen!  
Herzlichen Dank auch an diese Stelle an die fleißigen Mädchen 
türlich auch an die Klassenleite
 
 

 

 

ast 280 € zusammen, die mir am 10.03.2011 übergeben 
wurden! Herzlichen Dank für diese Unterstützung! 

Auch die Klasse 10b des Gymnasiums der Maria-Ward-Schule hat ihre Sozialaktion 
zugunsten unseres Kinderheims durchgeführt. Am Freitag, dem 18.03.2010

ler Art angeboten; dieser Pausenverkauf 
den als Erlös dem SONETSCHKO Kinderheimhilfeverein 

an diese Stelle an die fleißigen Mädchen für diese Aktion
erin, Frau Schuster! 

 

zusammen, die mir am 10.03.2011 übergeben 

Schule hat ihre Sozialaktion 
.03.2010, wurden 

; dieser Pausenverkauf fand großen 
derheimhilfeverein 

für diese Aktion, na-

 



SCHWESTER IRMGARDs LÄDCHEN … 
 
Schwester Irmgard von der Maria-Ward-Schule Aschaffenburg hat wieder von der 
Firma Kuhn aus Rück-Schippach gespendete Karten, Armbänder, Tassen und Setz-
linge zugunsten unseres Vereins verkauft; über 150 € kamen hierbei zusammen!  
Ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten für diese Unterstützung! 
 
 
 

ALPHA  2011 OMEGA 
 
Unser Vereinsmitglied Frau Scherer hat auch in diesem Jahr wieder zahlreiche wun-
derschöne Osterkerzen selbst gestaltet. Um unsere Vereinstätigkeit zu unterstützen, 
hat sie uns diese nun zur Verfügung gestellt und wir möchten sie Ihnen an dieser 
Stelle anbieten: 
 
Kerze 1              2            3             4                     5              6             7             8  

 
Diese Kerzen sind ca. 25cm hoch und haben einen Durchmesser von ca. 8cm. 
 
         9               10            11           12              13        14          15        16        17  

 
Diese Kerzen sind ca. 17cm hoch und haben einen Durchmesser von ca. 6cm. 
 
 
Herzlichen Dank an Frau Scherer, die unermüdlich für unseren Verein aktiv ist und 
mit immer wieder neuen Ideen unser Vereinsleben bereichert! Diese Kunstwerke 
sind wirklich wunderschön. Sie werden gegen eine Spende von 5€ bzw. 10€ gerne 
abgegeben! 
Diese Kerzen sind ein wunderbares Ostergeschenk, besonders natürlich auch für 
Erstkommunionkinder.  
Setzen Sie sich einfach mit mir in Verbindung und bestellen Sie Ihre Kerze durch 
Angabe der entsprechenden Nummer (per Telefon, eMail oder persönlich). 
 



3. AUSBLICK 
 
DOMRA-KONZERT 
 

Zu einem ganz besonderen Abend möchte ich Sie am Dienstag, dem 26.04.2011     
in die Kapelle der Maria-Ward-Schule Aschaffenburg einladen! 
Die Frau meines ukrainischen Freundes Sascha Tishin (Sie kennen ihn als Fagottist 
des TRIO ALLEGRO und als meinen Fahrer in Saporoshshje), Lena, wird ein Kon-
zert auf einer typisch ukrainischen Domra, einer Art Gitarre zusammen mit mir am 
Klavier geben. Neben Mozart, Sarasate und Monti kommen auch östliche Klänge von 
Mussorgsky, Rachmaninov, Zigankow  und Popadiuk zum Vortrag. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen! 
Herzlichen Dank an die Maria-Ward-Schwestern, die wie im letzten Jahr spontan ihre 
Kapelle zur Verfügung gestellt haben! 
 
 

 
 
 
 
Der Eintritt ist natürlich wie immer frei, Spenden werden dankbar entgegengenom-
men. 
 
 
Soweit dieser 34. Newsletter - wir hoffen, Sie und Euch wieder zufriedenstellend in-
formiert zu haben und freuen uns natürlich über jede Rückmeldung! 
 
 

Mit herzlichen Grüßen 
DER VORSTAND 
  

Robert Eidenschink, 1. Vorsitzender 
Michael Gram, 2. Vorsitzender 
Elsa-Brändström-Weg  32         
63741 Aschaffenburg 
   

SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine e.V. 
Konto  8 50 90 51         
BLZ  795 500 00   
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 
   

Übrigens: diesen Newsletter kann man NICHT abbestellen ....  

KK  oo  nn  zz  ee  rr  tt  aa  bb  ee  nn  dd  
 

LENA TISHINA  

Domra 
 

ROBERT EIDENSCHINK  

Klavier 

 

am Dienstag, den 26. April 2011 

um 19 Uhr  
 

 

 

in der Kapelle der Maria-Ward-Schule Aschaffenburg 


